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Ihr Baustoffhandelsunternehmen kann mit der neu

gestalteten Branchenstatistik für den Fachhandel Ihre

internen Verkaufsstatistiken anonymisiert mit

branchenweiten Auswertungen ergänzen und Ihre ei‐

gene Geschäftsentwicklung mit der allgemeinen

Branchenentwicklung abgleichen.

Mit der Branchenstatistik erhalten Sie aussagekräftige

Informationen über die allgemeine Entwicklung der

Verkaufsmengen, der Verkaufserlöse und deren Ver‐

teilung über die verschiedenenWarengruppen.

Branchenstatistik fürdenBaustoff-Fachhandel
IndividuelleBaustatistiken

Die Branchenstatistik hilft Ihnen, die vielfältigen, von

den aktuellen multiplen Krisen verursachten

Marktschwankungen im Blick zu behalten und Trends

für den zu erwartenden Geschäftsverlauf zu erkennen.

Beispielsweise muss aufgrund des aktuellen Ein‐

bruchs bei den Rohbau-Erlösen in weiterer Folge mit

reduzierten Erlösen im Ausbau gerechnet werden.

Was nicht gebaut wird, kann auch nicht ausgebaut

werden.

Anstelle diffusen Unbehagens tritt mit Hilfe der

Branchenstatistik ein klareres, statistisch signifikantes

Bild der aktuellen Marktentwicklung als Basis für eine

seriöse Einschätzung der nächsten Zeit.

Zeitreihe der Umsatzverteilung über

verschiedene Produktbereiche zur

Trendabschätzung. Beispiel: stark

rückläufiger Rohbau-Umsatz mit er‐

wartbaren Auswirkungen im Aus‐

baubereich.

Trendserkennen
IndividuelleBaustatistiken
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Prozentuelle Änderungen der ei‐

genen Verkäufe nach Menge und

Wert (gelb) in Bezug auf den Durch‐

schnitt des Betrachtungszeitraum,

überlagert mit den prozentuellen Än‐

derungen aller Panelteilnehmer

(blau) als Zeitreihe. Geeignet, um das

relative Performanceverhalten im

Vergleich zumMarkt zu beurteilen.

Moderne Warenwirtschaftssysteme besitzen oft um‐

fangreiche Funktionen zur statistischen Auswertung

der Vertriebstätigkeit auf Basis interner Warengrup‐

penstrukturen.

Die Branchenstatistik ermöglicht Ihnen einen allge‐

meingültigen und vergleichbaren Blick auf Ihre Daten

mit Hilfe der Warengruppenstruktur der österreichis‐

chen Baustoffklassifikation freeClass.

Dadurch können Sie Ihre Vertriebserlöse mit konkre‐

ten produktgruppenbezogenen Branchendaten von

ganz Österreich abgleichen und sind sicher, dass Sie

nicht „Äpfel mit Birnen“ vergleichen.

Die Baustoffbranche profitiert von der Bereitstellung

umfangreicher Stamm- & Produktdaten im Industrie-

datenpool. Als „Dankeschön“ und zusätzliche Motiva‐

tion zur Unterstützung des Baustoffhandels erhalten

Industriepartner die am Industriedatenpool teilneh‐

men, eine kostenfreie Basisauswertung zugeschnit‐

ten auf das jeweilige Industrieunternehmen. Gegen

Finanzierungsbeitrag sind auch weiterführende Aus‐

wertungen möglich, jedoch immer unter Wahrung

der hundertprozentigen Anonymität aller daten‐

liefernden Partner.

InterneStatistik verifizieren

Industriepartner aktivieren

IndividuelleBaustatistiken
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Seit dem Jahr 2007 wird in enger Zusammenarbeit

mit den Branchenverbänden die Baustoffklassifika‐

tion freeClass entwickelt. freeClass stellt heute den

Industriestandard für die Definition von Baustoffen

und deren Produktleistungen dar und wird im Indus‐

triedatenpool von über 100 Industrien unterstützt.

Damit ist freeClass die optimale Basis um Produkt‐

gruppenweise Auswertungen im eigenen Unterneh‐

men und im Vergleich mit der Branche in Österreich

durchzuführen.

EinheitlicheStrukturmit freeClass
IndividuelleBaustatistiken
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Sie erfahren weder, wer die anderen Teilnehmer des

Panels aus dem Baustoffhandel sind, noch haben Sie

Zugriff auf zuordenbare Daten irgendeines Partners in

der Fachhandels-Branchenstatistik. Wir garantieren

für die Anonymität und diskrete Behandlung aller

Daten aller beteiligten Handelsunternehmen.

Leider ist deshalb derzeit noch keine Auswertung auf

Bundesländerebenemöglich, aber wir arbeiten daran,

ausreichend viele Partner auch in kleineren

Bundesländern zu finden, um die anonyme Auswer‐

tung auch auf Landesebenemöglich zu machen.

Die Teilnahme an der Branchenstatistik ist ganz ein‐

fach. Fast alle Partner des früheren Baustoffpanels

haben bereits eine Schnittstelle zum inndata Rechen‐

zentrum, da inndata bereits seit 2017 das bisherige

Baustoffpanel technisch abgewickelt hat.

Zur Teilnahme an der neuen Branchenstatistik

müssen Sie nur zustimmen und die bisherigen Daten‐

lieferungen aufrecht erhalten. Sie erhalten dann einen

Benutzeraccount und können ab 2024 die neue

Branchenstatistik sofort nutzen.

Neue Partner bindenwir in Zusammenarbeit mit ihrer

IT rasch und effizient an. Bitte nehmen Sie einfachmit

uns Kontakt auf.

Umsatzverteilung im aktuellen

Monat nach Produktbereichen

100%Anonymitätgarantiert

Ganzeinfach: Jetzt starten!

IndividuelleBaustatistiken
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Vergleich mit früheren Monaten:

Zuwächse & Rückgänge in

verschiedenen Produktgruppen,

Vergleich zum Gesamtmarkt

www.baustat.com

Die Baustoff-Statistik stellt sowohl den Trend dermen‐

genmäßigen Entwicklung als auch die Summen der

Verkaufserlöse übersichtlich dar. Die unterschied‐

lichen Steigungen der Trendlinien von Menge und

Wert lassen Rückschlüsse auf die Preisentwicklung zu.

KonjunkturbedingtePreisentwicklung
IndividuelleBaustatistiken
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Verbandsarbeit benötigt belastbares Zahlenmaterial.

Durch statistisch signifikante Zeitreihen über Umsatz

und Mengen, gegliedert nach verschiedenen, den

Bauabschnitten folgendenProduktbereichen für ganz

Österreich, können wertvolle Analysen als Basis für

Meinungsbildung und die Formulierung sinnvoller

politischer Forderungen durchgeführt werden.

Branchenstatistik fürBaustoff-Verbände
IndividuelleBaustatistiken

Die Branchenstatistik erlaubt die Beurteilung von

Längsschnittdaten über einen Zeitraum, der die noch

relativ störungsfreien Jahre vor der Corona-Pandemie

ebenso umfasst wie die Corona-Lockdowns, Liefer‐

kettenprobleme, die massiven preislichen

Schwankungen, den Einfluss des russischen Angriffs-

krieges und des Hamas-Terrors und auch die stark

gestiegene Inflation und die Kreditzinsen inklusive

KIM-Verordnung.

Verschiedene Einflüsse führen zu Schwankungen des

Baustoffabsatzes, die sich produktgruppenweise un‐

terschiedlich – unter anderem auch zeitversetzt –

gestalten. Die detaillierten Zeitreihen der Branchen-

statistik für Baustoffe sind sektoral gegliedert und

geben somit Hinweise über die gegenseitige Beein‐

flussung der verschiedenen Produktbereiche. So ist

beispielsweise ablesbar, wann und in welchem Um‐

fang der Trockenbausektor auf Mengenänderungen

im Rohbau reagiert.

Einflüsse von singulärenEreignissen
undLangzeittrendsbeurteilen

Folgewirkungenvonsektoralen
Schwankungen

IndividuelleBaustatistiken
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Wir verbindendiedigitalen
Prozesse imBauwesen.

inndataDatentechnikGmbH

inndata Datentechnik GmbH stellt Datenbanken, Tools und

Rechenzentrumsdienstleistungen für alle digitalen Prozesse

entlang der Wertschöpfungskette im Bauwesen bereit.

Basierend auf dem digitalen Gebäudemodell („BIM“) wer‐

den alle Planungs-, Ausschreibungs-, Kalkulations- und

Beschaffungsprozesse sowie die Bauwerksdokumentation

bis zum Wartungsdienst über den Gebäudelebenszyklus

mit Systemen und Dienstleistungen von inndata erheblich

erleichtert.

Gefördert vom
+43 (0) 512/ 36 22 33 / Fax: D-9

Amraserstraße 25 | 6020 Innsbruck
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